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Informationsflut
Gedruckte und Online-Tageszeitungen, Online-Infor-
mationsdienste, Fernsehen, Radio und persönliche Ge-
spräche – uns stehen heute unzählige Möglichkeiten 
offen, uns jederzeit zu informieren, respektive uns rund 
um die Uhr und von der ganzen Welt mit Informationen 
berieseln zu lassen. 
Es gibt immer mehr digitale Informationsquellen und sie 
sind aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken. Im 
Sekundentakt und in Echtzeit erreichen uns meist nega-
tive Schlagzeilen und Bilder von Unglücken, Verbrechen 
und dem politischen Weltgeschehen. 
Leider befinden sich unter all diesen Meldungen auch 
eine Anzahl von Falschmeldungen, zu Neudeutsch: Fake 
News. Dies sind gemäss Definition Wikipedia: Absichtlich 
falsche oder irreführende Informationen, die oft in Form 
von Nachrichten verbreitet werden. Sie werden gezielt 
erstellt, um die öffentliche Meinung zu manipulieren, 
Fehlinformationen zu verbreiten oder bestimmte poli-
tische, soziale oder wirtschaftliche Ziele zu verfolgen.
Das Recht auf Informationen, auf freie Meinungsäusse-

rung und auf Kritik ist ein grundlegendes Menschenrecht 
und ist in der Bundesverfassung verankert und es gilt dies 
auch zu bewahren und schützen. Bei all der Informati-
onsflut zu erkennen, ob Information echt oder absichtlich 
gefälscht sind, ist oft schwer und diese Falschmeldungen 
stellen eine echte Gefahr dar.  Daher ist es ratsam, Infor-
mationen nicht einfach zu konsumieren, sondern diese 
auch einmal kritisch zu hinterfragen. 
In der Dorfpost lesen Sie bestimmt keine Fake News, son-
dern Neuigkeiten, Wissenswertes und Überraschendes 
aus unserem Dorf und seinen Menschen. Alle Schrei-
benden, sei es von der Gemeinde, der Schule, den Ver-
einen und wir vom Redaktionsteam halten uns an die 
Wahrheit und es werden nur Texte und Bilder veröffentli-
cht, deren Quellen bekannt sind.
Somit freuen Sie sich auf die erste Ausgabe der Dorfpost 
2025 mit vielen spannenden Beiträgen. Und übrigens, 
unsere Dorfpost wird nach ihrem gedruckten Erscheinen 
auch auf der Website der Gemeinde aufgeschaltet und 
kann somit jederzeit digital nachgelesen werden. Viel 
Vergnügen beim Lesen und Stöbern!

Susanne Hofmann
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AKTUELL

Viele Neuerungen in Hendschiken

(SW) Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
haben in den vergangenen Monaten vieles hinterfragt, 
bewegt und neu aufgegleist. Und jetzt ist der Moment 
gekommen, um die Hendschikerinnen und Hendschi-
kern über die daraus resultierenden Neuerungen zu in-
formieren.

Neue Gemeindeführung
Seit dem 1. Januar 2025 hat Hendschiken ein neues „Ge-
schäftsleitungsmodell“ für die Gemeindeverwaltung. Die 
Vakanzen in der Verwaltung und gleichzeitige Zunahme 
der Projekte hatten eine ungesunde Durchmischung von 
strategischen und operativen Aufgaben zur Folge und 
das neue Geschäftsleitungsmodell soll hier nun Abhilfe 
schaffen. Dank klaren Strukturen bekommt die Verwal-
tung Handlungssicherheiten und -kompetenzen und 
gleichzeitig werden die Mitglieder des Gemeinderats 
entlastet. Gemeinderäte, die in der Vergangenheit mit 
operativen Aufgaben absorbiert waren, können sich 
nun auf ihre strategischen und politischen Aufgaben 
konzentrieren. Um die operativen Aufgaben und die Ad-
ministration kümmert sich die Verwaltung.

Neue Geschäftsleitung
Wie setzt sich nun diese Geschäftsleitung zusammen?

Aline Anderhalden, Leiterin Finanzen und Ressourcen 
Robin Harsch, Gemeindeschreiber, (Vorsitz) 
 Michael Rothenbühler, Gemeindeammann 
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Neue Verwaltungsstruktur
Die Gemeindeverwaltung wurde per 1. Januar 2025 in 
die zwei Abteilungen Zentrale Dienste (Leitung Robin 
Harsch) und Finanzen und Ressourcen, (Leitung Aline An-
derhalden), aufgeteilt. In beiden Abteilungen sind in der 
Zwischenzeit alle Vakanzen besetzt. Auf dem Organi-
gramm der Gemeinde Hendschiken auf der Homepage 
(siehe www.hendschiken.ch, unter Verwaltung) sind die 
Verantwortlichkeiten klar ersichtlich. 

Neue Kompetenzregelung 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung haben 
sich intensiv mit dem Thema Reorganisation auseinan-
dergesetzt und konnten nebst der Anpassung des Ge-
meindeführungsmodells auch ein Geschäfts- und Kom-
petenzreglement erarbeiten. Dabei handelt es sich um 
grundlegende Leitplanken für die Zusammenarbeit zwi-
schen dem Gemeinderat und der Verwaltung. 

Neue Software und Technologie
In der Gemeindeverwaltung wurde eine neue Ge-
schäfts- und Sitzungsverwaltungssoftware (eGeKo) ein-
geführt. Zudem wurden die Fachapplikationen in allen 
Bereichen der Verwaltung neu angeschafft. Für die kom-
menden Wochen und Monaten sind weitere Projekte in 
Planung, um die Verwaltung auf den neuesten Stand 
zu bringen und Effizienz und Kundenorientierung fortlau-
fend zu verbessern.
 
Neue Öffnungszeiten
Seit dem 1. Januar 2025 gelten die folgenden Öffnungs-
zeiten: 
Montag               09.00 – 11.30 geschlossen
Dienstag 09.00 – 14.00 geschlossen 
Mittwoch geschlossen 14.00 – 16.00
Donnerstag 09.00 – 11.30 14.00 – 18.00 
Freitag  ganzer Tag geschlossen 
Am Montag ist die Abteilung Finanzen und Ressourcen 
nicht besetzt. 

Neue Amtsperiode
Im September 2025 finden die Gesamterneuerungs-
wahlen für die Amtsperiode 2026 – 2029 statt. Dabei 
werden verschiedene Gremien, unter anderem Ge-
meinderat (inkl. Gemeindeammann und Vizeammann), 

Finanzkommission, Steuerkommission und das Wahlbü-
ro, gewählt (siehe Seite 18). Die Gemeindeverwaltung 
befasst sich zurzeit intensiv mit den Vorbereitungen für 
diese Wahlen, damit alle stimmberechtigten Personen 
die Unterlagen für den 1. Wahlgang vom 28. September 
2025 fristgerecht erhalten. Weitere Informationen dazu 
werden auf der Homepage www.hendschiken.ch und 
im Lenzburger Bezirksanzeiger veröffentlicht.

Alles neu? Nein, nicht alles!
Trotz vielen Neuerungen bleibt auch vieles beim Alten. 
Ein paar Beispiele
• Sie erreichen die Gemeindeverwaltung immer noch
  unter info@hendschiken.ch oder 062 885 50 80.
• Termine ausserhalb der Schalteröffnungszeiten sind 
  nach wie vor nach Vereinbarung möglich. 
• Allen Hendschikerinnen und Hendschikern stehen Ge-  
  meinderat sowie die Gemeindeverwaltung bei Anlie-
  gen gerne zur Verfügung.
• Wie es das Motto des Hendschiker-Logos verspricht, 
  agieren der Gemeinderat sowie die Gemeindeverwal-
  tung mit der Bevölkerung Hand in Hand. Der direkte 
  Kontakt ist nach wie vor von grosser Bedeutung.
• Die Gemeindeverwaltung setzt die lokalen Entschei-
  dungen konsequent um – sei es bei Bauprojekten, in der 
  Infrastrukturplanung oder bei der Organisation kulturel-
  ler Veranstaltungen.
• Die Grundpfeiler der Verwaltungsarbeit in Hendschiken 
  bleiben unverändert: die Gemeindekanzlei, die Ein-
  wohnerdienste, die Finanzen und die sozialen Dienste 
  bilden das Rückgrat der Verwaltung.
• An der politischen Struktur, gemäss dem Organigram 
  der Gemeinde mit der Gemeindeversammlung als 
  oberstes Organ, hat sich nichts verändert. 
• Trotz aller Veränderungen bleiben einige feste Tradi-
  tionen bestehen und werden von der Gemeinde ge-
  pflegt, der Seniorenausflug, die Jungbürgerfeier, der 
  Neuzuzügerapéro, das Jugendfest und das Weih-
  nachtsfenster der Gemeinde.
• Hendschiken behält seinen ländlichen Charme und die 
  enge Verbundenheit mit der Natur, die den Ort so be-
  sonders machen.
• Und … nicht zu vergessen: die Bahnschranken! Welches 
  Dorf kann 3 Bahnübergänge und Wartezeiten bis zu 45 
  Minuten vorweisen? Das schweisst zusammen!
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PERSONENPORTRAIT

Bruno Troxler, ein Senior im Klassenzimmer

(SW) Eigentlich hatten Troxlers kein Geld für ein Haus, 
aber vor 45 Jahren hat die Gemeinde Hendschiken zahl-
bares Bauland unter der Voraussetzung zur Verfügung 
gestellt, dass es von Familien gekauft wird, die schul-
pflichtige Kinder haben. Dank Ersparnissen und einer 
Erbschaft konnte Familie Troxler Land kaufen, ein Haus 
bauen und seither wohnt Bruno Troxler in Hendschiken.
Bruno wuchs in Villmergen auf, sein Leben, Kindheit, 
Pubertät und bis ins Erwachsenenalter, war vom katho-
lischen Glauben geprägt, in dem man gelebt und ge-
glaubt hat. Er war bereits als Kind aktiv in der Jungwacht, 
einem katholischen Jugendverein. Als Heranwachsen-
der übernahm er in der Jungwacht die Aufgabe des 
Scharführers. Ein ebenfalls aktiver Freund erzählte ihm 
von der Ausbildung zum Religionslehrer, und das war für 
Bruno eine logische und konsequente Fortsetzung seines 
Weges. 

Die Ausbildung als Religionslehrer in Luzern eröffnete Bru-
no eine neue Welt. Die Professoren in Luzern waren ge-
prägt durch Umwälzungen innerhalb der katholischen 
Kirche. Diese fortschrittlichen und kritischen Geister 
zeigten den angehenden Religionslehrerinnen und -leh-

rern eine Alternative zum katholischen Gedankengut, 
eine Alternative, die einen Blick über den eigenen Tel-
lerrand erlaubten. 

Bruno verabschiedete sich vom kritiklosen Glauben, dass 
der Heilige Geist zu allem schaue und sich kümmere und 
dass alles vorbestimmt sei. Er unterrichtete schlussen-
dlich nur etwa 4 Jahre als Religionslehrer, denn für die 
fortschrittliche Denkweise, die er in Luzern kennenlernte, 
war die Gesellschaft noch nicht reif. Sein Wissen stimmte 
mit den Anforderungen der katholischen Kirche defini-
tiv nicht mehr überein und diesen Spagat konnte er sich 
selber und den Kindern, die er unterrichtete, nicht mehr 
als Lehrer antun. 

Er machte eine berufliche Kehrtwendung, trat bei der 
damaligen Brown Boveri (BBC), später ABB, ein und ab-
solvierte dort die Technikerschule. Er arbeitete als Be-
triebstechniker, machte Fabrikplanung, war im Service 
und hat als Meister eine Abteilung geführt. Das ist das 
schöne in einem Grossbetrieb, man fängt irgendwo an 
und entwickelt sich mit jeder Aufgabe weiter. Und das 
bis zur Pension im 2008 mit 63 Jahren. Seine Frau Rita, 
ein Blauring-Mädchen, lernte er bereits in Villmergen 
kennen. Blauring war für Mädchen das Gegenstück zur 
Jungwacht für Knaben. Das Ehepaar hatte eine Tochter, 
Rahel, und einen Sohn, Samuel, der jedoch nur 25 Jah-
re alt wurde. 2013 wurde Rita Troxler in einen schweren 
Verkehrsunfall verwickelt und verstarb. Heute lebt er mit 
seiner Partnerin Trudi Engelhardt im Haus am Heuweg zu-
sammen.

Vor etwa 7 Jahren haben Rita und Herbert Flück und 
auch seine Partnerin Bruno animiert, sich in der Schule 
in dem Projekt Generationen im Klassenzimmer zu betei-
ligen. Dies ist ein generationenübergreifendes Angebot, 
das von allen sehr geschätzt wird. Für alle Beteiligten 
steht dabei die Bereicherung auf der Beziehungsebene 
im Vordergrund. 

Nun, warum auch nicht, dachte er sich. Schliesslich war 
er ein begeisterter Grossvater, seine Tochter Rahel hat 
zwei Söhne. Also hat er sich in der Schule als Interessent 
gemeldet und bald machte er einen Schulbesuch in 
der ersten Klasse bei Amrey DeBais. Sehr schnell wurde 
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FIRMENPORTRAIT 

leo.gilgen@outlook.com

(SS) Das Firmenportrait von Leos Beatbox konnte aus 
technischen Gründen noch nicht erstellt werden. Es
wird in der nächsten Ausgabe erscheinen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

er eingesetzt, es wurden ihm jeweils ein paar Kinder zu-
geteilt, mit denen er gelesen oder gerechnet hat. Be-
geistert erzählt er, wie den Schülerinnen und Schülern 
der Schulstoff kindgerecht vermittelt wird, wie wichtig es 
ist, dass die Kinder Freude am Lernen haben. Und wie 
befriedigend es ist, mit den Kindern gemeinsam etwas 
zu erarbeiten. Da kommen teilweise unschöne Erinne-
rungen an die eigene Schulzeit auf. Zum Beispiel das 
Reihenrechnen, alle Schüler stehen, wer die Rechnung 
richtig gelöst hat, darf absitzen und diejenigen, die es 
nicht können, werden gnadenlos stehen gelassen und 
vorgeführt. Was für ein Unterschied heute. Bruno erzählt 
begeistert über eine kleine aktuelle Begebenheit: Auf 
die Frage was gibt 5 plus 7 antwortet ein Schüler 11! Und 
Amrey DeBais sagt zu ihm: Fast. Keine Blossstellung, kein 
Tadel und ein Ansporn, es nochmal zu versuchen.

Die Spontaneität dieser Begegnungen, die Neugier und 
Lebhaftigkeit der Schülerinnen und Schüler, das sind 
Faktoren, die Bruno schätzt und liebt. Er sagt ganz klar, 
dass er nicht nur gibt, er bekomme auch unheimlich viel  
zurück. Allein die Möglichkeit, den Unterschied zu seiner 
repressiven Schulzeit und den Umgang mit den Kindern 
heute zu sehen, ist für ihn eine Wohltat, die ihm gut tut. 
Und für die Kinder ist er auch ein Grossvater, ein Grossva-
ter der tröstet oder hilft, manchmal auch beides gleich-
zeitig. Ein Grossvater mit viel Verständnis für die kleinen 
und grossen Sorgen.

Wenn man in der Klasse dabei ist, sind die Bedürfnisse 
der Kinder nicht offensichtlich. Man muss empathisch 
sein und wach, damit man sich in das Kind hineinleben 
kann um herauszufinden, was es jetzt gerade braucht. 
Das ist anspruchsvoll aber auch sehr befriedigend. Die 
Kinder sind so dankbar. Und es hält auch den Grossvater 
geistig rege und flexibel. Beide Seiten profitieren und ler-
nen voneinander. Man könnte sagen, das Projekt Ge-
nerationen im Klassenzimmer ist realer Lebenskundeun-
terricht.

In der Regel ist er einen halben Tag pro Woche im Ein-
satz, leider ist er im Moment der einzige Senior im Klassen-
zimmer. Da er nun mittlerweile 80 Jahre alt ist, überlegt er 
sich auch, ob und wie lange er seine Grossvatertätigkeit 
im Klassenzimmer machen will und kann. Er würde sich 

sehr freuen, wenn sich weitere Seniorinnen und Senioren 
finden liessen, die mit ihm diese ehrenamtliche Arbeit 
übernehmen. Es wäre schön, wenn alle Klassen von 
einem Grossmami oder Grosspapi begleitet würden. Es 
braucht keine pädagogischen Kenntnisse, jedoch Spass 
an der Arbeit mit Kindern. Am besten ist es, einen Schul-
besuch zu machen, zu schauen wie es läuft und es ein-
fach erleben, diesen Rat gibt Bruno allen, die interessiert 
sind.

Für sich selber wünscht er sich weiterhin empathisch zu 
sein, wach zu bleiben, geistig präsent zu sein, zu hinter-
fragen und nichts als gegeben zu nehmen.
Und für Hendschiken natürlich, dass die Schule und auch 
der Kindergarten weiterhin so gute Lehrerinnen und Leh-
rer hat. So wie es jetzt ist, sei es ein Glück und ein grosses 
Privileg.

P.S. Falls Sie, liebe Leserin, lieber Leser, nun auch Lust 
haben, ein ehrenamtliches Grossmami oder ehrenamt-
licher Grosspapi zu werden, Stephanie Weber, Schullei-
tung Hendschiken, freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Mail: sl.hen@puksam.ch, Telefon: 062 891 45 94.
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DORFGESCHICHTE

www.5604.ch | Die Hendschiker Online Dorfchronik 
erstrahlt im neuen Design

Sie interessieren sich für die Geschichte und die Ge-
schichten von Hendschiken oder möchten durch das 
Hendschiker „Fotoalbum“ klicken? Dann „öffnen“  Sie 
die Online Dorfchronik und lassen sich informieren und 
unterhalten.

Sie erfahren spannende und überraschende Geschich-
ten über unser Dorf, die Menschen, unsere Bräuche, die 
Politik, die Natur und vieles mehr. Nicht in einem ge-
druckten Buch, sondern mit kurzen und längeren Berich-
ten, mit Fotos und Filmen, die wir für Sie online stellen.
Wir freuen uns über Ihr Feedback zu der neu gestalteten 
Website. 

Wenn  Sie über alte Fotos, Bilder, Postkarten oder Filme 
mit einem Bezug zu unserem Dorf und seiner spannenden 
Geschichte verfügen, dürfen Sie sich gerne bei uns mel-
den. Dies können sowohl Beiträge von Privatpersonen, 
Vereinen oder dem Gewerbe sein. 
Anfragen, Feedbacks oder Ideen für neue Beiträge rich-
ten Sie bitte an folgende Adresse: info@5604.ch

Bis bald Ihr 5604-Team

SCHULE

Die Bibliothek steht der Hendschiker Bevölkerung 
kostenlos zur Verfügung.

Öffnungszeiten

Montag 19.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 16.30 Uhr
Während der Schulferien ist die Bibliothek nur am 
Montag geöffnet.

An folgenden Feiertagen und speziellen Anlässen 
bleibt die Bibliothek geschlossen:
Ostermontag, 1. Mai, Auffahrt, Pfingstmontag, 
Fronleichnam, 1. August, Lenzburger Chlausmärt, 
Weihnachtsschulferien

Ihr Bibliotheksteam
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Naturwissenschaftliche Experimente per Bringdienst! 

Das MobiLab bringt über 150 spannende Experimente zu 
naturwissenschaftlichen und technischen Themen direkt 
in Primarschulen. Eine Lehrperson aus dem MobiLab-
Team begleitet die jungen Forscherinnen und Forscher 
beim Experimentieren und Entdecken von Naturphäno-
menen zu den Themen Wasser, Luft, Optik, Stoffe, Elektri-
zität, Magnetismus, Energie, Schall und Mikroskopieren.

 
  
 
 
     
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich fand es spannend, dass wir 
forschen konnten. Es war auch 
sehr lustig. 
6. Klasse 

Es war sehr toll. Das Prisma-
Experiment hat mir am besten 
gefallen. Man musste ein Prisma, 
das vor einer weissen Wand stand, 
mit einer Taschenlampe 
beleuchten. Der Lichtstrahl wurde 
zweimal gebrochen. 
4. Klasse 

Wir hatten einen kleinen 
Text. Mit einer Pipette und 
ein bisschen Wasser konnte 
der Text vergrössert werden, 
so dass wir ihn lesen 
konnten. Es war spannend. 
4. Klasse 
 

Das Mobilab war sehr toll. Ich 
fand es spannend, eine Feder 
von nahe zu betrachten. Es hat 
Spass gemacht. Ich würde es 
gerne wieder einmal machen. 
6. Klasse 

Es hat mir sehr gefallen, weil es so 
viele coole Experimente gab. Für ein 
Experiment brauchten wir einen 
Spiegel und eine Figur. Die Figur hat 
man vor den Spiegel gestellt. Im 
Spiegel konnten wir dann das 
Spiegelbild der Figur sehen. 
4. Klasse 

Seit zwei Jahren ist das MobiLab fester Bestandteil in der 
Schulzeit der Hendschiker Schulkinder. Gestartet wur-
de dieses Projekt durch einen Antrag eines Schülers im 
Schulparlament. Nach einer obligatorischen MobiLab-
Fortbildung mit allen Hendschiker Lehrkräften durften wir 
das MobiLab im vergangenen Schuljahr ein erstes Mal 
buchen. 

Im aktuellen Schuljahr haben zwei weitere Klassen erste 
MobiLab-Erfahrungen mit naturwissenschaftlichen Expe-
rimenten gemacht. Die folgenden Aussagen vermitteln 
einen kleinen Eindruck davon.

Regula Birrer, Michaela Cavelti, Roland Häusler 

Rosen- und Gartencenter

Gartencenter Rosen Huber – Dottikon

www.rosen-huber.ch

Für mehr Summ Summ

Dorfpost Hendschiken März 2025.indd   1 06.02.2025   18:31:31
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Weihnachtsbazar und Check-Übergabe 

2024 fand wieder die Dorfweihnacht mit den Kindern 
der Primarschule statt. Fleissig wurde von den Kindern 
gebastelt, gemalt und gebacken. Der Verkauf der Wa-
ren am Weihnachtsbazar war dank der vielen Besucher 
ein voller Erfolg.

Beim Quartalsabschluss am 25. Januar 2025 wurde der 
Check über Fr. 3‘670.70 feierlich der Stiftung Theodora 
übergeben. Mit grosser Wertschätzung und einem rie-
sigen Dankeschön an das ganze Dorf wurde der Check 
entgegengenommen. Auch die Lehrerschaft der Primar-
schule möchte auf diesem Weg nochmals allen Dorfbe-
wohnern für die grossartige Unterstützung danken.

Amrey DeBais 

Sechs Stelen an allen Schulstandorten

Vielleicht sind Sie Ihnen auch schon aufgefallen, die 
sechs Hinweistafeln bei den Schulstandorten des Schul-
verbandes am Maiengrün. Dem Vorstand der Schulen 
am Maiengrün ist es ein grosses Anliegen, die Gemein-
schaft auch symbolisch darzustellen. Vier Stelen be-
finden sich in Dottikon: beim Oberstufenschulhaus Risi, 
beim Primarschulhaus Hübel und den Kindergärten Dorf 
und Nassacker. Je eine Stele steht bei der Schule und 
dem Kindergarten in Hägglingen und Hendschiken. Auf 
allen Stelen befindet sich das gelbe Logo der Schulen 
am Maiengrün (SAM). Die vier Stelen in Dottikon weisen 
einen roten Schriftzug mit grünem Hintergrund auf. Jene 
in Hägglingen und Hendschiken sind in blau und gelb 
gehalten. Die Zusammenarbeit der drei Dörfer im Schul-
bereich wurde nun auch bildlich umgesetzt und vermit-
telt ein Zusammengehörigkeitsgefühl über Gemeinde-
grenzen hinweg.

Iris Zimmermann

SAM

Kirchgasse 23 • 5600 Lenzburg
www.buchhandlung-otz.ch
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Mit einem Steh-/Sitztisch
können Sie

Rückenschmerzen und
unangenehmen

Verspannungen effektiv
vorbeugen. 

Der HiYa Tisch ist eine
preiswerte Lösung mit

flexiblem Design, das die
ergonomischen Bedürfnisse

von Ihnen unterstützt.
 

180 x 90 cm
999.00 CHF statt 1666.00 CHF 

(exkl. MwSt., Lieferung und Montage)

Aktion bis 31.12.25 gültig.
Weitere Informationen 
unter www.backstore.ch

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE

Fonduegottesdienst am Sonntag, 12. Januar 2025

Aus wenig wird viel – das ökumenische KiK-Treff aus 
Hendschiken präsentierte uns auf eindrückliche Art und 
Weise die Geschichte „Fünf Brote und zwei Fische“. 
Das Vorgetragene berührte die Herzen der Anwe-
senden. In der anschliessenden Predigt hörten wir, was 
die Geschichte so wichtig macht. Es sind drei Zusagen, 
welche die Geschichte in sich vereint: Gott sorgt für uns, 
Gott möchte, dass wir in Gemeinschaft füreinander da 
sind, Gott macht, dass es genug für alle hat. Es ist eine 
Geschichte, welche Mut und Hoffnung macht. Ganz 
konkret zeigt sie uns auf, wie wir die Welt ein bisschen 
besser machen können: Durch das Teilen reicht wenig 
für viel. Nach dem Gottesdienst wurde das Brot in kleine 
Möckli geteilt und ein feines Fondue geteilt. Weil eben, 
durch das Teilen aus wenig viel wird! 

Karin Rätzer
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VEREINE

Turnerabend Hendschiken

Am Wochenende des 8. und 9. Novembers war es end-
lich so weit: In Hendschiken sollte das grösste Talent ge-
funden werden. Unter den kritischen Augen der ange-
reisten Jury, die sich aus DJ Bobo (Linus Bertschinger), 
Christa Rigozzi (Afrodita Gecaj) und Gilbert Gress (Ra-
mon Zobrist) zusammensetzte, traten viele Hendschiker 
Talente auf. Der Abend wurde von der wunderbaren 
Moderatorin Lynn Hostettler begleitet.

Mit viel Witz und Charme bewertete die Jury die ver-
schiedenen Darbietungen. Bei den Bünztaler Synchron-
schwimmern war es offensichtlich, dass sie nur die Bünz 
zum Trainieren hatten. Natürlich überzeugten die Kinder 
aus Hendschiken mit ihren Auftritten am meisten – sei es 
mit tänzerischem Talent, beim Streetdance, beim Rope 
Skipping und Parcour oder auch im Ballett. Alle wurden 
von der Jury ins Finale gewählt. Auch die „älteren“ Be-
wohner Hendschikens wussten zu überzeugen, allerdings 
machte sich der fehlende „Jöö-Effekt“ hier und da be-
merkbar, sodass es für ein Weiterkommen grosszügige 
Schützenhilfe oder, besser gesagt, „unfairere“ Metho-
den der Jurymitglieder brauchte.

Aber wer war nun das grösste Hendschiker Talent?
Da das grosse Finale noch aussteht, ist diese Frage noch 
nicht geklärt. Was jedoch gesagt werden kann, ist, dass 
die ganze Turnerfamilie Hendschiken viel Talent gezeigt 
hat und dies am Ende mit dem Drücken des „Golden 
Buzzers“ belohnt wurde.

Auf diesem Weg nochmals herzlichen Dank an alle Be-
sucher/innen und natürlich auch an unsere Sponsoren. 
Wir freuen uns bereits heute auf die nächsten Turnera-
benden in Hendschiken.

Turnende Vereine Hendschiken
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Mädchenriege Hendschiken

Ende Februar stand wie jedes Jahr das Hypi-Hockey-
Turnier in Möriken-Wildegg an. Mit zwei Mannschaften 
starteten wir in der U13. Die jüngere Mannschaft (fünf 
der sechs Spielerinnen sind noch U10) kämpfte bei al-
len Spielen bis zum Schluss, hatte viel Spass und freute 
sich sehr über das eine Goal. Die älteren Mädels spielten 
nach einer starken Vorrunde um die ersten drei Plätze. 
Nach zwei sehr spannenden Spielen und Toren in den 
letzten Sekunden darf die ältere Mannschaft nun an die 
kantonale Meisterschaft in Niederrohrdorf. Am nächsten 
Tag starteten dann sechs motivierte Mädchen der klei-
nen Jugi. Sie zeigten gute Spielzüge, konnten die mei-
sten Spiele gewinnen oder Unentschieden spielen. Auch 
sie haben sich mit dem 2. Platz für die kantonale Meister-
schaft qualifiziert.

Martina Krä

Dieses Angebot ist nur gültig bis zum 31.12.2025 exklusiv in den McDonald’s Restaurants 
Hendschiken und Lenzburg. Max. 1 Bon pro Bestellung. Nicht kumulierbar mit anderen 
Spezialangeboten. Solange der Vorrat reicht. *Gültig für Menu Big Mac®, Cheeseburger 
Royal (Bacon), McChicken® und McVeggie. Nicht gültig für McDelivery und Order&Pay. 
Vorbehaltlich lokaler Promotion.

1 × Menu MEDIUM* + 1 × Happy Meal® für Fr. 18.– Ihr spart bis zu Fr. 3.40 (siehe Produktauswahl)
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McDonald’s Restaurant
Lenzburgerstrasse 4
5604 Hendschiken

So. bis Do. 08.00 – 00.00 Uhr
Fr. & Sa. 08.00 – 02.00 Uhr

Familienzeit bei 
McDonald's.

So. bis Do. 08.00 – 00.00 Uhr

McDonald's.
©

M
cD

on
al

d’
s 

20
25

Familienzeit bei 
McDonald's.McDonald's.
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Familienzeit bei 
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TurnerInnen am Kreisskitag in den Flumserbergen

37 Ski- und SnowboardfahrerInnen sowie Langläufer um-
fasste die Hendschiker Gruppe, welche sich am Sonn-
tag, 16. Februar 2025 in die Flumserberge zum Kreisskitag 
des Kreisturnverbandes Lenzburg aufmachte. Das war 
Rekord! Kein anderer Verein startete mit mehr Teilneh-
mern. Wie üblich fand am Morgen der Riesenslalom 
statt. In diesem Jahr zwar top präpariert, aber doch mit 
der einen oder anderen Herausforderung. Die Hend-
schikerInnen konnten aber ihre Fähigkeiten ausspielen 
und durften sich schlussendlich über zwei Gold und je 
sechs Silber- und Bronzemedaillen freuen. In der Kate-
gorie Snowboard durfte Adrian Wirz zudem seinen Titel 
als Kreismeister Snowboard verteidigen. Über den Mit-
tag fand dann noch das Langlaufrennen mit dreifacher 
Hendschiker Beteiligung statt. Die Unterstützung der an-
wesenden TurnerInnen zeigte Wirkung und so durften 

Adrian Wirz und Andreas Gehrig die Silber-, respektive 
Bronzemedaille in Empfang nehmen. 

Nach dem verdienten Mittagessen machten sich Gross 
und Klein auf, um die restlichen Pisten des Skigebietes 
zu erkunden. Das Wetter hielt, und so konnten wir doch 
noch die eine oder andere Abfahrt machen und den 
Tag in vollen Zügen geniessen.

Für jeden Müll zu haben!

www.haefeli-recycling.com

Brauchen Sie eine Mulde?

Tel. 062 885 08 85 

Online-Muldenrechner
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Fehlendes Glück am Hypi Hockeyturnier

Am 22. und 23. Februar 2025 fand in Möriken Wildegg 
wieder das traditionelle Hypi (Uni)Hockeyturnier statt. Die 
Jugi Knaben starteten mit je einer Mannschaft in der U13 
und U10 Kategorie. Beide Mannschaften zeigten starke 
Spiele, mussten sich jedoch schlussendlich mit vielen Un-
entschieden und 1-Tore-Niederlagen mit einem Platz im 
Mittelfeld begnügen. Sie zeigten jedoch, dass ein starker 
Teamzusammenhalt vorhanden ist, das stimmt uns für 
die kommenden Turniere sehr positiv.

Adrian Zobrist

Nach dem Rangverlesen durften alle Kinder der Jugi 
eine verdiente Medaille in Empfang nehmen, und wir 
machten uns müde aber mit vielen tollen Erinnerung auf 
den Heimweg zurück nach Hendschiken. 

Die weiteren Podestplätze
 
Ski Mädchen B          Ski Senioren 
 Nina Gehrig   2. Platz         Adrian Wirz            2. Platz
Ski Mädchen A          Beat Steiner              3. Platz
 Emily Gehrig  2. Platz         Snowboard Senioren
Ski Knaben B          Adrian Wirz               1. Platz 
 Gian Burkard  1. Platz     + Kreismeister
 Leo Steiner  2. Platz         Beat Steiner              2. Platz
 Sudim Shrestha  3. Platz         Ramon Zobrist          3. Platz
Ski Knaben A          Langlauf Senioren
 Kevin Burkard  3. Platz         Adrian Wirz               2. Platz
Ski Damen          Andreas Gehrig       3. Platz
 Désirée Zobrist  3. Platz

Entdecken Sie die Schweiz 
zu Vorzugskonditionen.
Als Raiffeisen-Mitglied mit MemberPlus-Status profi tieren Sie bei Ihrer 
Reise durch die Schweiz von Vergünstigungen bei Hotels, Erlebnissen 
und dem ÖV. Saisonale Highlights geniessen Sie mit 50% Rabatt.    

Angebot entdecken und profi tieren: raiffeisen.ch/125-erlebnisse

125Vorteile_Erlebnis Schweiz_Ins_148x105_dfi.indd   1125Vorteile_Erlebnis Schweiz_Ins_148x105_dfi.indd   1 19.11.24   14:3719.11.24   14:37
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Ein abwechslungsreiches Jahr des Hendschiker 
Elternvereins 
Der Elternverein unseres Dorfes hat auch in diesem Jahr 
wieder ein spannendes und vielseitiges Programm für 
Gross und Klein zusammengestellt. Neben bereits durch-
geführten Veranstaltungen stehen noch einige High-
lights bevor – allen voran das 1. Hendschiker Bobbycar-
Rennen im Mai!

Gelungener Auftakt in das Vereinsjahr
Den Start in das neue Jahr markierte die Generalver-
sammlung Anfang März, die mit einem geselligen Get-
together und einem gemeinsamen Abendessen im La 
Taverna ihren Ausklang fand. 
Ein besonderes Highlight sind die beiden Selbstverteidi-
gungs-Workshops für Kinder und Jugendliche Ende März. 
Diese stossen auf grosses Interesse und waren innerhalb 
weniger Tage ausgebucht. Ziel ist es, den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern wertvolle Tipps und praktische 
Übungen im Alltag zu zeigen, um ihre Selbstsicherheit zu 
stärken.

Bobbycar-Rennen im Mai – Der grosse Spass für Alle! 
Das absolute Jahreshighlight ist das Bobbycar-Rennen, 
das von zwei unserer Vereinsmitglieder federführend 
geplant, im Mai stattfinden wird. Ob kleine Rennfahrer, 
mutige Erwachsene oder einfach nur Zuschauer von nah 
und fern – alle können sich auf ein spannendes und un-
terhaltsames Event freuen. Neben den rasanten Fahrten 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. Anmeldungen 
sind ab sofort bis 11. Mai 2025 möglich. 

Neben dem Bobbycar-Rennen dürfen sich die Mitglie-
der des Elternvereins auch in diesem Sommer wieder auf 
ein gemütliches Grillfest freuen, das für ein geselliges Bei-
sammensein sorgen wird. 

Alle für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen und wei-
tere Informationen dazu sind auf der Homepage des 
Elternvereins unter www.elternverein-hendschiken.ch zu 
finden.

Der Elternverein freut sich auf eine rege Beteiligung an 
den kommenden Veranstaltungen und auch neue Mit-
glieder sind immer herzlich willkommen!

Rebekka Ermel-Hahn
Nadine Cazzato, Rathausgasse 36, 5600 Lenzburg
Telefon 062 891 10 70, info@loewen-apotheke.ch

Von A wie Allergien bis Z wie
Zeckenbiss.
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Tagesstrukturen | Sportferien 

In den Sportferien fand die 2. Ferienbetreuung statt. 
Auch diese war wieder gut besucht. Die Kinder erwartete 
ein vielfältiges Programm: Kino, Eishalle, Fasnachtsparty, 
Märchenstunde und fasnächtliches Basteln. Es war eine 
tolle Woche mit zufriedenen Kindern.

Nathalie Boillod

Ferienpass 2025 | Die Planung läuft!

Vom 28. Juli bis 9. August 2025 erwartet die Kinder der 
Primarschule und auch die Jugendlichen der Oberstufe 
wieder ein spannendes und abwechslungsreiches Kurs-
program. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
und wie jedes Jahr wird es viele tolle Angebote geben, 
beliebte Klassiker, aber auch Neues – da ist für alle etwas 
dabei!
Das vollständige Kursprogram wird nach den Frühlingsfe-
rien veröffentlicht und in den Schulen verteilt. Am 5. Mai 
startet die vierwöchige Wunschphase. Alle Infos gibt es 
auf unserer Webseite: www.ferienpassmaiengruen.ch.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, den Kindern viele tolle 
Ferienpass-Erlebnisse zu ermöglichen!

Euer Ferienpass-Team am Maiengrün
mit René Müller und Sandra Senn für Hendschiken

 
 
oppliger.com

EXPRESS 
SERVICE 

SANITÄR
SOLAR
SPENGLER
HEIZUNG

062 896 15 10
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OGA 2025 | Die MESSE!

Die Gewerbeausstellung OGA (Othmarsinger Gewer-
beausstellung) findet zum 9. Mal vom 11. – 13. April 2025 
in Othmarsingen statt.
Mehr als 30 Mitglieder des Gewerbevereines Othmarsin-
gen und Umgebung zeigen Gästen, Besuchern und Inte-
ressierten drinnen und draussen ihr vielfältiges Angebot 
und Handwerk. 

Unter dem Motto „Gewerbe aus der Nachbarschaft – 
jetzt erst recht“ bieten Gewerbetreibende aus den Ge-
meinden Othmarsingen, Hendschiken, Mägenwil und 
Brunegg ein spannendes Schaufenster mit interessanten 
Einblicken in den Berufsalltag. 

Ein attraktives Rahmenprogramm rundet den Anlass ab. 
Für Klein und Gross sind verschiedene Attraktionen ge-
plant: Dampfbahn, Karussell, Autoscooter, Kinderschmin-
ken, Hüpfburg, Feuerwehrfahrzeug, Oldtimer Traktoren 
am Sonntag und last but not least eine attraktive Tom-
bola. 

Für das kulinarische Wohl sorgen die Restaurants La Ta-
verna und El Loco aus Hendschiken, für ein feines Glas 
das Team vom Frohsinn Pub aus Mägenwil. Auch der 
„Gluscht“ nach Süssem und Kaffee lässt sich an verschie-
denen Orten stillen. 

Öffnungszeiten der Messe in den Turnhallen & Schulanla-
gen Othmarsingen
Freitag, 11. April 2025, 19 – 22 Uhr
Samstag, 12. April 10 – 21 Uhr
Sonntag, 13. April 10 – 16 Uhr

Bitte folgen Sie der Parkplatz-Signalisation rund um das 
Messegelände oder kommen Sie mit dem Velo oder 
zu Fuss. Weitere Informationen finden Sie unter www.
OGA25.ch

Die lokalen Aussteller und das OK freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Pascale Neff

Die Messe! Othmarsingen
11. bis 13. April 2025
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Hendschiken

Gemeindepersonal / Neueintritte

Leiterin Einwohnerdienste und Stv. Gemeindeschreiberin
Nina Gasser, wohnhaft in Küttigen, ist seit dem 1. Novem-
ber 2024 in ihrer Funktion tätig. Sie arbeitet in einem 100% 
Pensum und ist eine wertvolle Verstärkung für das Ver-
waltungsteam. 

GEMEINDE

Gemeindeschreiber und Mitglied der Geschäftsleitung
Robin Harsch, wohnhaft in Sarmenstorf, ist seit dem 1. 
Dezember 2024 als Gemeindeschreiber und Vorsitz der 
Geschäftsleitung in einem 100% Pensum tätig. Er ist ein 
geschätztes Mitglied der Gemeindeverwaltung.

Mitarbeiter Haus- und Werkdienst
Boris Göhring, wohnhaft in Schlieren, ist seit dem 20. Ja-
nuar 2025 Mitarbeiter im Werk- und Hausdienst. Er arbei-
tet in einem 60% Pensum. 

Der Gemeinderat und alle Gemeindemitarbeitenden 
freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit und heissen 
die neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen.

Dintikerstrasse 4, 5604 Hendschiken

Ihre "frisch & fründliche" Einkaufsmöglichkeit im Dorf

Montag bis Freitag 07.30 – 19.00 Uhr  

Samstag 07.30 – 15.00 Uhr 
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Sprechstunden des Gemeindeammanns

Gemeindeammann Michael Rothenbühler bietet 
Sprechstunden für die Bevölkerung an. Alle vierzehn 
Tage stehen Zeitfenster zur Verfügung, jeweils donners-
tags ab 17.30 oder 18.00 Uhr.

Die Koordination der Termine erfolgt über die Abteilung 
Zentrale Dienste (info@hendschiken.ch oder 062 885 
50 80). Anmeldungen dafür müssen mindestens sieben 
Tage im Voraus erfolgen. Bitte geben Sie dabei Persona-
lien, Kontaktdaten und die Thematik bekannt.

Michael Rothenbühler freut sich auf einen spannenden 
Austausch mit Ihnen.

Gesamterneuerungswahlen für die 
Amtsperiode 2026 – 2029
Im Jahr 2025 endet die jetzige Amtsperiode und somit 
stehen im Herbst 2025 die Gesamterneuerungswahlen 
an. Der erste Wahlgang findet am 28. September 2025 
statt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang wird am 30. No-
vember 2025 durchgeführt. 

Gewählt werden: 

•   Gemeinderat (5 Mitglieder) davon 
  - ein Gemeindeammann 
   - ein Vizeammann 
•  Finanzkommission (3 Mitglieder)
•   Steuerkommission (3 Mitglieder und ein Ersatzmitglied)
•  Wahlbüro (2 Mitglieder und 2 Ersatzmitglieder)

Wer ein öffentliches Amt als neue und interessante He-
rausforderung sieht oder sich erneut für ein solches wäh-
len lassen möchte, hat die Möglichkeit vom 10. Juni bis 
15. August 2025, 12.00 Uhr, einen Wahlvorschlag für das 
entsprechende Gremium bei der Gemeindeverwaltung 
einzureichen. Das Formular ist unter www.hendschiken.
ch (Rubrik Politik/Gesamterneuerungswahlen 2025) oder 
am Schalter der Verwaltung erhältlich.

Weitere Informationen zu den Gesamterneuerungs-
wahlen folgen auf unserer Homepage, im Lenzburger 
Bezirks-Anzeiger und an der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 4. Juni 2025.

5504 othmarsingen 
telefon 062 896 11 73 
bossertag.chüb
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Wichtige Informationen für Hundehalter:innen

Aufnahmepflicht Hundekot

000011111 

Solange dein Hund  
das nicht kann, 
 bist du für seine Hinterlassen-
schaften verantwortlich! 

Verstösse gegen § 15 Abs. 4 des Polizeireglements  
werden mit Bussen geahndet! 

 

Wir appellieren an alle Hundehalter:innen, die  
Hinterlassenschaften Ihrer Tiere aufzunehmen und  

in die bereitgestellten Robidog-Behälter zu entsorgen. 

Besten Dank für die Mithilfe! 

Leider wird vermehrt Hundekot auf dem gesamten Ge-
meindegebiet zurückgelassen. Dies ist zum einen störend 
und eklig für Menschen zum anderen schadet dies Tie-
ren, für welche die Weiden und Wiesen als Futtergrund-
lage dienen.  

Leinenpflicht während Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit 
diverser Wildtiere

§ 21, Abs. 1 Verordnung zum Jagdgesetz des 
Kantons Aargau

Hunde sind im Wald und am Waldrand vom 1. April 
bis 31. Juli an der Leine zu führen. In der übrigen 
Zeit können Hunde auf Waldstrassen unter direkter 
Aufsicht ohne Leine geführt werden.

Mit dem Frühling beginnt auch die Zeit der jungen 
Tiere im Wald. Vom 1. April bis 31. Juli gilt deshalb 
die gesetzliche Leinenpflicht für Hunde. Aus Rück-
sicht auf die Wildtiere soll zudem auf Aktivitäten in 
der Dämmerung und in der Nacht im Wald und 
am Waldrand verzichtet werden. 

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

Hundetaxe 2025/2026

Die Hundetaxe wird den Hundehalter:innen im Mai 2025 
in Rechnung gestellt. Dafür gelten die §§ 16 und 17 des 
aktuellen kantonalen Hundegesetzes (HuG). 

Halter:innen sind verpflichtet Ihre Hunde bei Ereignissen 
wie Zu- und Wegzug, Weitergabe oder Tod des Hundes 
innert 10 Tagen an- oder abzumelden (§ 7 HuG).

Suchmaschinenmarketing
Webentwicklung
Schulungen

Site IT Rüdisüli
www.siteit.ch
kontakt@siteit.ch
+41 (0)62 558 64 00

Die Gemeinde appelliert deshalb an alle 
Hundehalter:innen, die Hinterlassenschaften Ihrer Vier-
beiner aufzunehmen und in die dafür vorgesehenen 
Robidog-Behälter zu entsorgen. 

Verstösse gegen § 15 Abs. 4 des Polizeireglements wer-
den mit Bussen geahndet!

Wir danken für Ihre Mithilfe.
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Unterstützung für die Jahresreinigung der Schulanlage 
gesucht

Der Werk- und Hausdienst der Gemeinde Hendschiken 
sucht für die Jahresreinigung der beiden Kindergärten 
und der beiden Primarschulhäuser Unterstützung. Ju-
gendliche ab 14 Jahren oder Studierende sind auch 
herzlich willkommen! 

Einsatz:   7. bis 11. Juli 2025, 
   am Stück, einzelne Tage oder flexibel 
   nach Stunden möglich

Entlöhnung: Alter  14 – 19    CHF 23.00/Stunde, brutto
   Alter  20 +         CHF 30.00/Stunde, brutto

Bei Interesse und für weitere Informationen wenden Sie 
sich direkt an den Leiter Werk- und Hausdienste, Emanu-
el Horat, 079 440 88 28.

Kompostierbares Material 

Was gehört dazu? 
Rüstabfälle, Speisereste, Öle, Fette, Eierschalen, Kaffee- 
und Teesatz inkl. Filterpapier, Schnittblumen, Sträucher 
und Baumschnitt, Blumenerde, Rasenschnitt, Kleintier-
mist (aber ohne Katzenstreu und Hundekot). 

Was nicht? 
Asche, Katzenstreu und Hundekot, Textilien, Staubsau-
gersäcke, keine biologisch abbaubaren Plastiksäcke 
und kein kompostierbares Geschirr. 

Bereitstellung
In Kunststoffcontainern, Sträucher und Baumschnitt in 
verschnürten Bündeln, max. 120cm lang und 25kg Ge-
wicht, keine Metalldrähte 

Abfallerhebung 2024

In der Gemeinde Hendschiken wurde im Jahr 2024 fol-
gendes an Abfall und wiederverwertbaren Stoffen ein-
gesammelt (Angabe in Tonnen): 

     2022 2023 2024
Kehricht und Sperrgut 
KVA Buchs       302.7 295.52 321.56
Kompostier- und vergärbare 
Abfälle       91.1 105.82 111.25
Altpapier gemischt 
(Papier/Karton)      28.8   25.19    22.91
Altglas (Farben gemischt)   26.8   24.13    23.41
Altmetalle gemischt      2.3     2.1     2.27

Bremgarterstrasse 1   I   5610 Wohlen   I   056 619 19 29   I   www.ibwshop.ch

Die Nr. 1
für Grossgeräte

in der Region

 Kühl- und Gefrierschränke 
 Waschmaschinen und Trockner 
 Geschirrspüler 
 Backöfen und Steamer 

 

 Kaffeemaschinen 
 Bügelsysteme 
 Staubsauger 
 Lampen und Leuchtmittel
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Drittmeldepflicht 

Im Kanton Aargau sind Personen, die Wohnraum vermie-
ten oder verwalten, Untermietverhältnisse abschliessen 
oder anderen Personen während mindestens drei auf-
einander folgenden Monaten oder drei Monaten in-
nerhalb eines Jahres Logis geben, gemäss kantonalem 
Register- und Meldegesetz RMG verpflichtet, ein-, um- 
und wegziehende Personen innert 14 Tagen der Einwoh-
nerkontrolle zu melden. Es sind auch Umzüge innerhalb 
eines Gebäudes meldepflichtig. Die Meldungen können 
schriftlich, per E-Mail oder auch telefonisch erfolgen. 

Wir machen die Immobilienverwaltungen und Hausei-
gentümer darauf aufmerksam, dass ebenfalls die Mög-
lichkeit besteht, die eigene Fachapplikationen direkt 
an die Schnittstelle Sedex anzubinden oder aber die 
Meldungen direkt über die Portallösung der Drittmelde-
pflicht zu senden (www.drittmeldung.ch). 

Wir danken Ihnen für die Nutzung dieses Angebot und 
für die fristgerechte Meldung der Ein- und Auszüge Ihrer 
Mieterinnen und Mieter. 

Füllen von Pools 

Zahlreiche private Pools werden mit Wasser aus dem 
Leitungsnetz gefüllt. Dies kann zu Versorgungsengpäs-
sen führen. Zudem besteht bei grösseren Bezügen durch 
mehrere Pool-Befüllungen die Gefahr, dass das automa-
tische Alarmsystem auf einen Rohrbruch schliesst und 
dadurch eine unnötige Leckortung ausgelöst wird. 

Aus diesen Gründen bitten wir Sie, die Pool-Befüllung 
rechtzeitig an die IBW AG (info@ibw.ag.ch / 056 619 19 
19) zu melden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Ihr regionaler Energieversorger  
und Dienstleister
Regionale Technische Betriebe 
Hardring 12  |  5103 Wildegg  |  T 062 887 80 60  |  info@rtb-wildegg.ch  |  www.rtb-wildegg.ch
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Leerwohnungszählung per 1. Juni 2025 

Jährlich werden per Stichtag 1. Juni alle leerstehenden 
Wohnungen und Einfamilienhäuser erhoben. Bitte mel-
den Sie uns deshalb bis spätestens 8. Juni 2025 alle un-

besetzten, aber bewohnbaren Häuser und Wohnungen, 
welche zur dauernden Miete von mindestens drei Mona-
ten oder zum Kauf angeboten werden. Die Meldungen 
können schriftlich, per Mail (info@hendschiken.ch) oder 
auch telefonisch unter 062 885 50 80 erfolgen. Benötigt 
werden folgende Angaben: 

• Miete oder Kauf
• Anzahl Zimmer 
• Einfamilienhaus oder Wohnung in Mehrfamilienhaus 

Die Mitarbeit an der Zählung ist gemäss Bundesgesetz für 
die Gemeinden sowie Eigentümer und Liegenschaftsver-
waltungen obligatorisch. Besten Dank für Ihre geschätz-
te Mithilfe!
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Steuerabschluss 2024

Der Steuerabschluss 2024 der Gemeinde Hendschiken 
zeigt eine stabile Entwicklung bei den allgemeinen Steu-
ern. Die Sondersteuern hingegen liegen unter den bud-
getierten Erwartungen.
Die Einkommens- und Vermögenssteuern belaufen sich 
auf insgesamt CHF 3'252'959.60. Davon entfallen CHF 
2'737'725.45 auf das laufende Rechnungsjahr und CHF 
515'234.15 auf Nachträge aus Vorjahren. Mit diesem Er-
gebnis wurde das Gesamtbudget der natürlichen Per-
sonen von CHF 3'099'800.00 um CHF 153'159.60 über-
troffen. Im Vergleich zum Vorjahr ist ein Anstieg der 
Einkommens- und Vermögenssteuern um rund CHF 
100'000.00 zu verzeichnen.

Der Steuerertrag der juristischen Personen beläuft sich 
auf CHF 364'888.85 und liegt damit über dem budge-
tierten Betrag von CHF 315'000.00. Allerdings fällt dieser 
Wert deutlich niedriger aus als im Vorjahr, in dem ein 
ausserordentlich hoher Ertrag von über CHF 450'000.00 
erzielt wurde.

Die Einnahmen aus Quellensteuern im Jahr 2024 betra-
gen CHF 116'763.95 und bleiben damit geringfügig unter 
den budgetierten CHF 120'000.00.

Bei den Sondersteuern konnte das Budget von CHF 
93'000.00 nicht erreicht werden. Der Ertrag aus Sonder-
steuern beläuft sich insgesamt auf CHF 58'266.00, davon 
CHF 40'626.00 aus Grundstückgewinnsteuern und CHF 
17'640.00 aus Hundetaxen.

Der Steuerabschluss 2024 zeigt eine insgesamt stabile Er-
tragslage, auch wenn die Sondersteuern hinter den Er-
wartungen zurückblieben.

Steuererklärung 2024

Ende Januar wurde allen Steuerpflichtigen die Steuer-
erklärung 2024 zugestellt. Die Steuererklärung kann mit 
dem PC-Programm EasyTax 2024 ausgefüllt werden. Das 
Programm kann im Internet unter www.ag.ch/steuern 
heruntergeladen werden. Aus Kostengründen stellt der 
Kanton Aargau den Steuerpflichtigen keine EasyTax-CD 
mehr zu. 

Es wurden folgende Abgabefristen festgelegt: Steuerer-
klärungen für unselbstständig Erwerbende sowie Rentne-
rinnen und Rentner bis 31. März 2025; Steuererklärungen 
für selbstständig Erwerbende bis 30. Juni 2025. Frister-
streckungen können auch auf der Website eingegeben 
werden: www.ag.ch/e-fristerstreckung. 

Bitte beachten Sie, dass eingereichte Belege den Steu-
erpflichtigen nicht mehr retourniert werden. Diese im 
ganzen Kanton gültige Regelung ermöglicht, den Admi-
nistrationsaufwand der Steuerämter merklich zu senken. 

Die eingereichten Akten werden elektronisch erfasst und 
anschliessend direkt vernichtet. Deshalb legen Sie der 
Steuererklärung gut lesbare Belegkopien im A4-Format 
bei. Weitere Informationen finden Sie in der Wegleitung 
zur Steuererklärung 2024.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie die Belege zum Wert-
schriftenverzeichnis in chronologischer Reihenfolge di-
rekt dem Wertschriftenverzeichnis zuordnen. Sie tragen 
damit zu einer speditiveren Abwicklung Ihrer Steuererklä-
rung bei. 

Das Regionale Steueramt Dintikon, Telefon 056 616 68 10 
oder E-Mail steuern@dintikon.ch, steht Ihnen bei Fragen 
gerne zur Verfügung. 

Für das fristgerechte Einreichen Ihrer Steuererklärung 
danken wir bestens.
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AUS DER REDAKTION

In eigener Sache

Seit 2019 ist Stefan Streit Mitglied im Redaktionsteam der 
Dorfpost und für die Firmenportraits zuständig. 3x im Jahr 
hatte er Einblick in die unterschiedlichsten Firmen und 
Geschäfte in und um Hendschiken. 
Nun hat er sich entschieden, von diesem Amt zurückzu-
treten und diese Aufgabe per 2026 in neue Hände zu 
übergeben. 
Daher suchen wir per Ende 2025 eine Person, die Freude 
am Schreiben hat und sich in einem kleinen Team ein-
bringen will.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie noch 
Fragen zur freien Stelle? Susanne Hofmann (susanne.hof-
mann@hendschiken.ch) gibt Ihnen gerne Auskunft zu 
dieser spannenden Aufgabe.

Das Dorfpost-Team

Die Natur sagt DANKE

In der Sommerausgabe 2024 haben wir in einem Artikel 
auf die Aktion der REPLA Regionalplanungsverbandes 
Unteres Bünztal gratis eine echte Mehlbeere zu erwer-
ben, aufmerksam gemacht.
Die echte Mehlbeere (Sorbus aria) ist der Baum des Jah-
res 2024. Sie wird 5 – 15 m hoch und ist eine wärmelie-
bende Baumart, die aufgrund ihrer duftenden Blüten 
auch für Gärten sehr geeignet ist. Sie ist besonders tole-
rant gegen Hitze und Trockenheit. Die weissen Blüten im 
Frühjahr und die roten Beeren im Herbst bieten Nahrung 
für zahlreiche Insekten und Vogelarten.
Die Aktion war an alle LandbesitzerInnen der Mitglieds-
gemeinden der REPLA Unteres Bünztal gerichtet. Knapp 
100 Personen haben von diesem Angebot Gebrauch 
gemacht und konnten am 9. November 2024 ihre echte 
Mehlbeere in der Baumschule Huber in Dottikon abho-
len. 
Somit wächst nun in gegen 100 Gärten und Siedlungen 
dieser dekorative und ökologisch wertvolle Baum im 
unteren Bünztal. Einer davon hat sein neues Zuhause in 
Hendschiken an der Oberdorfstrasse bei Familie Wicki 
gefunden.

Die Arbeitsgruppe „Natur & Landschaft“ der REPLA 
hat dieses Projekt mit dem grossen Ziel lanciert, durch 
verschiedene Massnahmen den Lebensraum für Men-
schen, Tiere und Pflanzen aufzuwerten. Mit dieser Aktion  
ist sie diesem Ziel ein schönes Stück näher gekommen. 
Vielen Dank an die REPLA Unteres Bünztal im Namen der 
Gemeinde Hendschiken und der Natur.

Susanne Hofmann

REPLA UNTERES BÜNZTAL
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VERANSTALTUNGEN & TERMINE
21.3. Reformierte Kirchgemeinde: Seniorennachmittag, Theater Herbtrose zeigt uns ihr 

neues Stück, 14 Uhr Turnhalle

29.3. Elternverein: Selbstverteidigungskurs für Kinder, 10 Uhr Turnhalle

3.4. Pro Senecute: Seniorenmittagstisch, 11.15 Uhr Restaurant La Taverna

3.4. Reformierte Kirchgemeinde: Alleinstehenden-Treff, 14 Uhr Kirchgemeindehaus 
Othmarsingen

11.4. Gewerbeverein Othmarsingen und Umgebung: Gewerbeausstellung, 18 – 22 Uhr Schulanlagen Othmarsingen

12.4. Gewerbeverein Othmarsingen und Umgebung: Gewerbeausstellung, 9 – 22 Uhr Schulanlagen Othmarsingen

13.4. Gewerbeverein Othmarsingen und Umgebung: Gewerbeausstellung, 9 – 17 Uhr Schulanlagen Othmarsingen

18.4. Reformierte Kirchgemeinde: Karfreitags-Gottesdienst, 10 Uhr Ref. Kirchenzentrum

22.4. Reformierte Kirchgemeinde: Seniorennachmittag, Maya Geiges singt und Turi Egger 
begleitet am Klavier, 14 Uhr Ref. Kirchenzentrum

25.4. Natur & Vogelschutzverein: Generalversammlung, 20 Uhr Waldhaus

3.5. Elternverein: Kinderbasteln, voraussichtlich nachmittags Vereinsraum

3.5. Schützengesellschaft: 1. Obligatorisch-Schiessen Schützenhaus Hendschiken

8.5. Pro Senecute: Seniorenmittagstisch, 11.15 Uhr Restaurant La Taverna

9. – 11.5. Natur- & Vogelschutzverein: Stunde der Gartenvögel (Zählung ganze Schweiz)

9.5. STV / Damenriege: Kreiscup Meisterschwanden

10.5. Natur- & Vogelschutzverein: Clean-Up Day, 9 – 13 Uhr

11.5. Reformierte Kirchgemeinde: Muttertags-Gottesdienst, 10 Uhr Ref. Kirchenzentrum
24.5. Elternverein: Bobbycar-Rennen, Registrierung 9 Uhr, Rennstart 10 Uhr Falkenmattstrasse

24.5. Schule: Papiersammlung, 8 Uhr Schulhausplatz

4.6. Gemeinde: Einwohner- und Ortsbürgerversammlung, 19.30 Uhr Ref. Kirchenzentrum
5.6. Schule: Elternabend zukünftige Kindergartenkinder, 19 Uhr Kindergarten

8.6. Reformierte Kirchgemeinde: Pfingst-Gottesdienst, 10 Uhr Ref. Kirchenzentrum

12.6. Pro Senecute: Seniorenmittagstisch, 11.15 Uhr Restaurant La Taverna

12.6. Reformierte Kirchgemeinde: Alleinstehenden-Treff, 14 Uhr Kirchgemeindehaus 
Othmarsingen

12. – 15.6. Frauenturnverein/Damenriege: Eidgenössisches Turnfest Lausanne

13.6. Schützengesellschaft: 2. Obligatorisch-Schiessen Schützenhaus Hendschiken

14.6. Elternverein: Vereinsbräteln Waldhütte

18.6. Gemeinde: Redaktionsschluss DoPo 02/25

19. – 22.6. Turnende Vereine: Eidgenössisches Turnfest Lausanne

25.6. Schule: Flöten-/Chorkonzert, 19 Uhr Ref. Kirchenzentrum

4.7. Postzustellung Dorfpost 02/25

4.7. Turnende Vereine: Schnellscht HendschikerIn 2025, 18 Uhr Sportplatz Schule

WIR GRATULIEREN

mail@calo.ch   www.calo.ch   062 891 00 66

Schmid Alfred  10.1.1940 85 Jahre
Sprenger Otto    3.2.1945 80 Jahre
Hübscher Adelheid   9.3.1940 85 Jahre


